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Befragung ist der erste Schritt 

Selbitz In Selbitz läuft jetzt die Gesundheits-Befragung von Bürgern an, die in einem Umkreis von 400
Metern um den Mobilfunksender in der Feldstraße wohnen.

Selbitz In Selbitz läuft jetzt die Gesundheits-Befragung von Bürgern an, die in einem Umkreis von 400
Metern um den Mobilfunksender in der Feldstraße wohnen. Wie Dr. Horst Eger aus Naila, der diese
Befragung federführend leitet, auf Anfrage unserer Zeitung mitteilt, ist diese Befragung der erste Schritt,
mit dem zunächst herausgefunden werden soll, welche Symptome die Menschen beklagen: In der
interviewbasierten Befragung geht es darum, Symptome abzufragen. Wenn sich aus den Ergebnissen
Handlungskonsequenzen ergeben, dann wird es natürlich beweisende Zusatz-Untersuchungen geben, sagt
der Nailaer Arzt. Enorm wichtig sei es, betont Dr. Eger, dass möglichst viele Menschen den Fragebogen
ausfüllen, um ein reales Bild zu bekommen. Es hat nur Sinn, wenn genügend Rücklauf kommt und ich
bitte auch Gesunde, den Fragebogen auszufüllen und zurückzugeben.

Weiter verweist er darauf, dass es durchaus anerkannte Studien gibt, die eine Wirkung von
Mobilfunkstrahlung innerhalb der geltenden Grenzwerte belegen und die auch die Wirkmechanismen
offenlegen: So sei nachgewiesen, dass die Strahlung Enzyme kaputtgehen lässt, die Bildung von
Radikalen an der Zellwand auslöst und die Zellteilung selber stört. Diese Arbeiten zeigten als Wirkung der
Mobilfunkstrahlung auf: Die Aktivität der Zelle wird verändert. sg
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